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Dorfkirche PaußnitzBauwerksname

Kirche mit Ausstattung, Kirchhof und Einfriedung einschließlich integriertem Erdkeller; weithin sichtbarer 
Saalbau mit Westturm, Chor und Sakristei, Turm zumeist gotisch, die anderen Teile neoromanisch, 
markantes Zeugnis der Kirchbaukunst des Mittelalters und des späten 19. Jahrhunderts, bau- und 
ortsgeschichtlich sowie künstlerisch von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die evangelische Pfarrkirche wurde 1886 als Saalkirche unter Verwendung des breiten gotischen 
Westturms des Vorgängerbaus aus dem 14./15. Jahrhundert errichtet. Der verputzte Bruchsteinbau im 
neoromanischen Stil mit dreiseitig geschlossenem Chor und Satteldach hat Rundbogenfenster. Das 
Langhaus, das an drei Seiten eingeschossige Emporen besitzt, ist flach gedeckt, während der Chor 
Gratgewölbe aufweist. Der gotische Turm steht über einem querrechteckigen Grundriss und hat ein 
verschiefertes Satteldach mit einem Dachreiter. Die  Kirche besitzt eine bemerkenswerte Ausstattung: einen 
Flügelaltar aus dem 15. Jahrhundert, eine Kanzel aus dem 16./17. Jahrhundert und eine Taufe aus der Zeit 
um 1300. Die Orgel von 1894 stammt von Conrad Geißler. In der im Turmuntergeschoss gelegenen 
Vorhalle befinden sich weiterhin zwei qualitätvolle, figürliche Grabmäler aus dem 16./17. Jahrhundert. Die 
Einfriedung des Kirchhofes besteht ebenso wie der Saalbau aus Bruchstein. Am Kirchhof befindet sich ein 
Erdkeller. Aufgrund seiner bauzeitlichen Historie und Ausstattung sowie der Tatsache, dass der Bau ein 
markantes Zeugnis der Kirchbaukunst des Mittelalters und des späten 19. Jahrhunderts darstellt, kommt ihm 
nennenswerte baugeschichtliche, ortsgeschichtliche und künstlerische Bedeutung zu.

LfD/ 2013 (Martin Müller)

Denkmaltext

14./15. Jh. (Kirchturm); 1886 (Kirchsaal und Chor); 1886 (Kanzel); um 1500 (Altar);
16. /17. Jh. (Grabmal)
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